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Wr den Monat Dezember eröffnen wir
ein besonderes Abonnement zum Preise von
75 Pf

Bestellungen werden bei allen Reichs
Poftanftalten in Halle in der Expedition
und von nnseren Bote angenommen

Politisches Tagesbild
Die Thätigkeit der deutschen Offiziere in der Türkei

scheint ihre Früchte zu zeitigen Nach Mittheilungen aus
Konstantinopel hat daselbst in Anwesenheit sämmtlicher
deutscher Offiziere eine Sitzung des großen Kriegsrathes
stattgefunden in welcher man beschloß die Kadres der
Truppen zu vervollständigen die Kavallerie zu vermehren
die Dardanellen stärker zu befestigen und die Befestigungen
am Bosporus wieder herzustellen

Das ungarische Unterhaus hat sich in den letzten
Tagen wieder sehr viel mit der Judenfrage beschäftigt
Die Konfiskation antisemitischer Pamphlete wurde
von den radikal demagogischen Hetzern als Anlaß zu einem
Ausfall benutzt den die Regierung indeß siegreich zurück
schlug Das Unterhaus billigte mit 55 Stimmen Majo
rität das Vorgehen des Ministerpräsidenten betreffs Kon
fiskation der Pamphlete Hieran schloß sich die Bespre
chung eines verwandten Gegenstandes der Interpellation
des Abgeordneten Mezey über die Tisza Eszlarer Af
faire Der Justizminister suchte die Beauftragung des
Vicenotars Bary mit der Untersuchung durch die damaligen
Personalverhältnisse des Nyiregyhazaer Gerichtshofes zu
rechtfertigen invem er hervorhob daß Bary bereits früher
als selbstständiger Untersuchungsrichter fungirt habe Die
Verhaftung Moritz Schars s sei wegen Verdachts der Mit
schuld erfolgt Später als dessen Eltern inhaftirt wurden
sei Moritz Scharf um seiner persönlichen Sicherheit willen
bis zur Ausfindigmachung einer geeigneten Unterkunft also nicht
als Häftling im Gefängnißgebäude verpflegt worden Ueber
den Gang der Untersuchung sei seitens des Untersuchungs
richters keinerlei Mittheilung gemacht worden Es sei aber
bekannt daß Zeitungsberichrerstatrer die Zeugen ihrerseits
nochmals befragten Der Minister bedauerte jedwede
Beeinflussung des Untersuchungsverfahrens und erklärte er
habe auf Ersuchen Bary s die Einleitung des Preßprozesses
gegen das Wochenblatt veranlaßt welches über die amtliche
Wirksamkeit Bary s kompromittirende Mittheilungen ent
hielt Die Delegirung eines neuen Gerichtshofes würde
den allgemeinen Rechtsgrundsätzen zuwiderlaufen und wäre
im vorliegenden Falle unzweckmäßig Er der Minister
habe nicht verabsäumt innerhalb der gesetzlichen Schranken
sein oberstes Aufsichtsrecht zu üben er hätte sich aber ge

Des Herzens Recht
Novelle von F Schiskorn

Fortsetzung

Ein solcher Charakter war mir bisher aber noch
nicht vorgekommen und hätte man mir davon gesprochen
würde ich die Existenz eines solchen für unmöglich erklärt
haben und doch trotz all meines inneren moralischen Ab
scheues vermochte ich damals dem Manne auf die Dauer
nicht zu grollen er war doch ein zu liebenswürdiger
Egoist

Die arme Frau welche sich seine Gattin nannte
mochte allerdings anders denken und suhlen und heute
kann ich es ihr wahrlich nicht verargen noch sehe ich sie
vor mir die hohe Gestalt mit den wachsbleichen schönen
Zügen aus welchen ein paar große graublaue Augen so
ernst und strenge blickten daß ich nie ohne innere Be
wegung in ihrer Nähe weilen konnte so sehr mich auch an
derseits mein reges Mitgefühl zu der so hart geprüften
Frau hinzog Hatte doch Noth und Sorge das reiche
Haar der kaum Dreißigjährigen grau gebleicht und um
den Mund jene tiefen schmerzlichen Falten gezogen in welchen
jedes Lächeln versank das sich etwa einmal aus diese
schmalen blassen Lippen verirrt hatte Ich sagte vorher
daß die arme Familie den schrecklichen Kamps um das nackte
Leben ohne Hoffnung auf Aenderung zum Besseren führte
muß jedoch diese Behauptung in zweifacher Beziehung be
richtigen denn eigentlich sührte nur die unglückliche Frau
allein diesen Kampf da ihr ja die Kinder noch nicht bei
stehen konnten der Gatte aber es nicht wollte sie aber
kämpfte doch nicht ohne alle Hoffnung ohne welche sie
längst unterlegen wäre diese Hoffnung aber war ihr ältester
Sohn ein schmächtiger Knabe aus dessen bleichen Kinder
zügen eben so ernste große graublaue Augen blickten wie
aus dem Antlitz der Mutter

Und dieser bleiche Knabe war er bemerkte Minchm
welche längst nicht mehr arbeitete sondern der geliebten
alten Frau oie Worte von den Lippen lauschte

Die aber nickte nur mit dem Kopfe und erzählte weiter
So wenig Einfluß Frau Hammerstein auf das Thun

hütet in die gesetzlich gewährleistete Rechtssphäre der Justiz

einzugreifen Beifall Er sei überzeugt die ungarische
Justiz werde in dieser Angelegenheit eine unüberschreitbare
Scheidewand gegen Leidenschaft Voreingenommenheit und
andere ungesetzliche Einflüsse bilden Lebhafter allgemeiner
Beifall Mezey erklärte sich durch die Antwort des Mini
sters nicht befriedigt und kritisirte einzelne Punkte der Aus
führungen desselben Der Minister erwiderte wenn der
gesunde Sinn der Bevölkerung geändert werden sollte
werde es Sorge des Ministeriums sein die volle Freiheit und
Unabhängigkeit des weiteren Gerichtsverfahrens vor allen
Einflüssen von außen her zu sichern Die Antwort des
Justizministers wurde einstimmig zur Kenntniß genommen

Der weitere Verlauf des Prozesses wird lehren
ob der Minister entschlossen und im Stande ist die volle
Unabhängigkeit und Unparteilichkeit der Rechtsprechung zu
wahren Uebrigens hat die Antisemitendebatte im un
garischen Reichstage noch ein tolles Nachspiel gehabt Der
Präsident des Hauses Pechy hatte ein Mitglied der
äußersten Linken Namens Hoitsy zur Ordnung gerufen
Letzterer hat dafür den Präsidenten zum Duell gefordert
Pechy s Sekundanten erklärten es läge kein Anlaß zum
Duell vor weil der Präsident vollkommen korrekt und sei
nem Amte gemäß gehandelt hat als er Hoitsy zur Ord
nung gerufen Die Differenzen zwischen Pechy und Hoitsy
sind durch die Erklärung des Hauses daß das Vorgehen
des Präsidenten keine Beleidigung Hoitsy s involvire und
eine Herausforderung daher grundlos sei beigelegt worden

Dem Pariser National zufolge hat in der letzten Zeit
zwischen dem französischen Auswärtigen Amt und der briti
schen Regierung ein Meinungsaustausch stattgefunden bezüg
lich der Intentionen Frankreichs am Kongo die hierbei
von Seiten Englands gemachten Bemerkungen sollen aber
durchaus nicht den Charakter eines Protestes an sich tragen
Dienstag Vormittag fand ein Ministerrath statt in welchem
die Mittel um die Ausführung des von Brazza abgeschlosse
nen Vertrages zu sichern berathen wurden Es soll eine
Expedition ohne militärischen Charakter unter der Leitung
Brazza s entsendet werden um das Kongoland in kommer
zieller und wissenschaftlicher Hinsicht zu erforschen außerdem
soll ein Handelsagent für das Kongoland ernannt werden
Der Senat genehmigte den von Brazza abgeschlossenen Ver
trag Der erstattete Bericht konstatirte den friedlichen
Charakter der Expedition Brazza s Die Nachricht von
dem Gambetta zugestoßenen Unfälle hat begreiflicher Weise
allgemein lebhafte Sensation erregt auch sind bereits die
verschiedenartigsten Sensationsnachrichten verbreitet Wenn
aber mitgetheilt wird daß Gambetta sich bei der Uebung I
mit einem Revolver an der Hand verletzt und die Kugel
eine Fleischwunde verursacht hat so ist es Thatsache daß
Gambetta seit längerer Zeit täglich Schießübungen mit einem

s Revolver betreibt Demnach ist der Unfall auch ohne

und Lassen ihres Gatten besaß der jeden ihrer herben Vor
würfe auch den berechtigtsten mit einem Witzworte beant
wortete so unumschränkt gebot sie über ihr Hauswesen und

die Kinder deren Erhaltung ja hauptsächlich ihrem rast
losen Eifer überlassen war So gestattete sie zum Beispiel
nur äußerst selten daß der leichtsinnige Vater die Kinder
auf einem Spaziergang mit sich nahm Wohl wissend daß
dieselben bei solchen Gelegenheiten stets mit Näschereien und

Vergnügungen bekannt gemacht wurden nach deren Genuß
ihnen das karge Leben im Hause um so trauriger und un
erträglicher scheinen mußte ein für allemal ausgeschlossen
von solchen Ausflügen aber war Gustav so hieß der älteste
Knabe welcher dann während seine jüngeren Geschwister
sich im lustigen Tonnenschein umherlummelten und sich in
jeder Weise ergötzten bei seinen Büchern und Aufgaben
blieb oder der Mutter durch kleine Schreibereien Geld
verdienen half Dann erbarmten sich wohl bisweilen meine
Eltern aus meine Fürbitte des armen Kindes indem sie es
von der Mutter ausbaten doch so mächtig hatte dieselbe
schon auf den Geist des intelligenten frühreifen Knaben
eingewirkt daß er auch im Umgange mit uns trotz unserer
Bemühungen ihn aufzuheitern stets so ernst und unzu
gänglich blieb wie er es zu Hause den Verlockungen und
Späßen seines Vaters gegenüber war das arme Kind
hatte wie seine Mutter das heitere Lachen diese köstliche
Gabe der Jugend im neunten Jahre schon verlernt
Und doch war dies noch immer nicht das Trübste an dem
Geschicke dieses merkwürdigen Knaben Hätte man doch
glauben sollen seine Mutter deren Stolz und Hoffnung
er war müßte es als Herzensbedürfniß empfinden ihren
Sohn für das harte Loos das demselben zugefallen durch
um so liebevolleres innigeres Ansichziehen durch die ganze
Zärtlichkeit eines Mutterherzens zu entschädigen doch nichts
von dem Die seltsame Frau hatte für ihren Liebling
weder freundliche Worte noch zärtliche Blicke oder Lieb
kosungen duldete auch von dem Knaben dergleichen nicht
und als meine Mutter einst eine leise Bemerkung darüber
fallen ließ sagte sie kurz und rauh Jede Mutter mag
nach eigenem Ermessen handeln ich aber will an meinem
Sohne keinen weichherzigen verhätschelten Taugenichts wie

mysteriöse Motive erklärlich Die Wunde ist zwar schmerz
haft wild aber für ungefährlich erklärt Dienstag Nacht
hatte Gambetta Wundfieber augenblicklich wird die Wunde
Mittelst einer Sonde desinsizirt

In Betreff der in London bevorstehenden Kabinetss
Veränderungen wird der P C von dort gemeldet es ge
winne täglich an Wahrscheinlichkeit daß Herr Go eschen
der Nachfolger des Herrn Gladstone im Schatzkanzleramte
sein werde Für den Augenblick beabsichtige man nicht eine
Bill über die Wahlreform einzubringen in Betreff der an
deren Fragen befinde sich Herr Goeschen in vollkommener
Uebereinstimmung mit dem Kabinete Einen grellen
Kontrast zu dem ebenso ruhigen und regelrechten als sach
gemäßen Charakter der Debatten im englischen Unterhause
bieten die seit einigen Tagen aus Irland eintreffenden Nach
richten dar Hier sprechen wieder einmal Dolch und Re
volver das entscheidende Wort Noch steht Dublin unter
dem Eindruck des Ereignisses vom Sonnabend und aber
mals ist die Hauptstadt Irlands zum Schauplatze zweier
Mordanfiille beide am gestrigen Abend begangen gewor
den Aus beiden Fällen spricht die brutale Wahrheit daß
auf irischem Boden derweilen der nackte Terrorismus in
Erscheinung tritt und zwar mit einer so herausfordernden
Frechheit wie sie ihre Erklärung eben nur in der nahezu
vollständigen Ohnmacht der Exekutivbehörden finden kann

Wie ein Madrider Telegramm des Temps meldet
hat sich am 23 November der spanische Ministerrath da
mit beschäftigt Maßregeln gegen die socialistische und anar
chische Agitation in Andalusien zu berathen wo mehrere
Verhaftungen von Agitatoren vorgenommen worden sind
nämlich neun in Malaga sechs in Granada und eine große
Zahl zu Xeres Sevilla und Barcelona Die Behörden
sollen auf diese Art die Organisirung von Banden verhin
dert haben Das Journal Corrispondencia will wissen
daß die spanische und französische Regierung in Ueberein
stimmung gegen die revolutionären Manöver handeln wer
den da die französischen Gerichtshöfe Beziehungen zwischen
den Anarchisten von Lyon und der internationalen Propa
ganda in Andalusien und Katalonien entdeckt haben welche
durch das bei den ländlichen Bevölkerungen vorherrschende
Elend begünstigt werden Nach einem Telegramm des
Temps aus Madrid haben in Barcelona Tarragona

und Sevilla weitere Verhaftungen von Socialisten statt
gefunden

Bulgarien scheint wieder am Vorabend ernster Er
eignisse zu stehen Wie dem Romanul gemeldet wird
wurde der ehemalige bulgarische Minister des Auswärtigen
Zankoff am Sonntag Abend bei seiner Rückkehr aus
dem Auslande in Rustschuk bei dem Betreten des bul
garischen Gebietes von Gendarmen verhaftet den Händen
derselben aber von der Volksmenge welche ihn am Lan
dnngsplatze erwartet hatte wieder entrissen und im

sein Vater ist sondern einen Mann erziehen gestählt durch
und durch gegen die nie ausbleibenden schweren Schläge
des Schicksals

Armer armer Knabe, flüsterte Minchen Mamas
Kunstpause ausfüllend jetzt beginne ich zu begreifen

Frau Welten aber sichtlich befriedigt über den erziel
ten Eindruck nahm den Faden der Geschichte sofort wie
der auf

Kaum ein Jahr nach unserer Bekanntschaft mit die
ser Familie wurde dieselbe neuerdings von schweren Un
fällen betroffen obschon es auch Leute gab welche diese
Unfälle ganz ernstlich als Glücksfälle betrachteten Der
stets lustige Advokatenschreiber wurde nämlich während eines
nächtlichen Gelages vom Schlage getroffen und von seinen
Zechgenossen todt in das Unglückshaus gebracht

Wenige Wochen später aber erlagen vier reizende
Flachsköpfe die jüngsten der acht Kinver unserer schwer ge
prüften Nachbarin einem epidemisch auftretenden Scharlach
Seit diesem letzten Verluste blickte die Wittwe womöglich
noch herber und strenger mied auch sichtlich das Beisammen
sein mit uns mehr und mehr deren Glück ihr offenbar
wehe that So Härten wir uns wohl endlich gänzlich ent
fremdet wäre das Unglück nicht zwei Jahre später auch bei
uns eingekehrt indem mein Vater nach kurzem Kranken
lager von uns gerissen und dadurch die Glücksdifferenz zwi
schen uns und unsern Nachbarn wieder einigermaßen ver
ringert wurde

Ich übergehe die nächsten Jahre in deren Laufe ich
deinem guten Vater zum Altare folgte aber bald darauf
die geliebte Mutter verlor in der Familie Hammerstein
jedoch außer dem natürlichen Heranwachsen der Kinder keine
wesentliche Aenderung vorging Der Knabe Gustav war
mittlerweile ein hochgewachsener Jüngling geworden der
Hübich hätte genannt werden können wäre seine Miene
minder düster sein Blick weniger finster sein ganzes Wesen
N cht so scheu und schroff zugleich gewesen Uebrigens hü lt
der Jüngling was der Knabe versprochen stets der Erste
in allen Schulen verdiente er außerdem als gesuchter Jn
struktor so viel daß seine drei Schwestern sich eine tüchtige
Bildung aneignen konnten und als Lehrerinnen ihr Fort



Triumphe nach seiner Wohnung gebracht Gleichzeitig wur
den 100 seiner Anhänger festgenommen Wie der Ro
manul hinzugefügt sollen ernste Unruhen zu befürchten
sein Die bulgarischen Radikalen halten wie es scheint
den Moment zu einer Schilderhebung für gekommen

Deutsches Reich
Berlin 23 November

Der Kronprinz Erzherzog Rudolf von
Oesterreich trifft am Donnerstag den 30 d M
einer Einladung des Kaisers Wilhelm Folge leistend zu
einer zweitägigen Hofjagd in Setzlingen von Prag kommend
hier ein Für den höchsten Gast des Kaisers sind ganz be
sondere Vorbereitungen zum Empfange getroffen und zahl
reiche Fürstlichkeiten so wie hohe Würdenträger zu den
Jagdtagen eingeladen Der Erzherzog wird bei seinem
Eintreffen aus dem hiesigen AnHalter Bahnhofe vom Kaiser
und den sämmtlichen hier anwesenden königl Prinzen be
grüßt werden und eine Kompagnie des Kaiser Franz Garde
Grenadier Regiments Nr 2 mit der Regimentsmusik und
fliegender Fahne als Ehrenwache auf dem Perron aufge
stellt sein Im königlichen Schlosse sind sür den österreichi
schen Thronfolger bereits eine Reihe Paradegemächer in
Stand gesetzt Die Abfahrt von Berlin nach Letzlingen
erfolgt vom Lehrter Bahnhofe aus am Donnerstag den
30 d M 6 Uhr 30 Minuten Abends mittelst Extrazuges
bis zur Station Jävenitz von dort aus in Hofequipagen
resp Extraposten nach Jagdschloß Setzlingen wo die Ankunft
bald nach 9 Uhr erfolgt woraus eine halbe Stunde später
der Thee eingenommen wird Am Freitag den 1 Dezem
ber wird um 8 /z Uhr Vormittags zur Jagd aufgebrochen

Der Finanzminister Scholz hat sür heute Ein
ladungen zu einem parlamentarischen Diner erlassen

Aus Bredow bei Stettin meldet der Telegraph
unter dem 28 November Der Chef der Admiralität von
Stosch vollzog heute Mittag im Auftrage der chinesischen
Regierung in Gegenwart der chinesischen Gesandten und der
Spitzen der Civil und Militärbehörden die Taufe der
für die chinesische Regierung auf der Werft des Vulkan er
bauten Panzerkorvette Chen Auen Der Stapellauf ging
glücklich von Statten Ein zahlreiches Publikum wohnte der
Feierlichkeit bei Aus Stettin wird unter demselben Da
tum telegraphirt Nach eingehender Besichtigung der 8 auf
der Werft des Vulkan liegenden chinesischen Torpedoboote
fand anläßlich der Taufe der chinesischen Panzerkorvette im
Hötel de Prusse ein großes Festessen statt bei welchem

der chinesische Gesandte den Toast auf Se Majestät den
Kaiser ausbrachte Geh Kommerzienrath Brumm toastete
auf den Kaiser von China

Virchow s Befinden wird nach dem Berichte
der klinischen Wochenschrift langsam aber stetig besser Er
fährt täglich in geschlossenem Wagen zur Abhaltung seines
Kollegs in das pathologisch anatomische Institut hält sich
aber sonst noch von jeder außerhäuslichen Thätigkeit fern
Diese erfreuliche Reconvalescenz ist jedoch durch einen
Rückfall unterbrochen worden der hoffentlich ohne Be
deutung am Sonntag den verehrten Gelehrten heim
gesucht hat

Wie aus Creseld gemeldet wird steht die dortige
Staatsanwaltschaft im Begriff gegen den Kaplan Titz
der bei der jüngsten Landtagswahl die Aeußerung gethan
haben soll man dürfe eher seiner eigenen Mutter ins
Gesicht speien als Herrn Seyffarth wählen die Anklage
zu erheben desgleichen ist gegen einen anderen ultramon
tanen Eiferer den vr Urfey denselben der soeben beim
Abgeordnetenhause um die Einführung der geheimen Ab
stimmung bei den Landtagswahlen petitionirt die Unter
suchung wegen Beleidigung des Abgeordneten Seyssarth
eingeleitet worden

kommen fanden feine Mutter hatte somit alle Ursache stolz
zu sein auf das Resultat ihres Erziehungsihstems und sie
war es auch wie sie denn den Sohn mir gegenüber als
das Muster eines Mannes hinstellte der keine andere
Freude kenne als seine Bücher keine andere Unterhaltung
als Arbeit keine andere Erholung als die Erfolge seines
Strebens Mir allerdings schnürte es trotz alledem das
Herz zusammen sah ich diese jugendlich sein sollende Ge
stalt mit der müden Haltung dem gebeugten Haupte und
der düstern Hoffnungslosigkeit welche aus den großen Augen
hervorblickte

Um jene Zeit wurde das Personal meines kleinen
Hauswesens durch ein junges ebenso schönes als liebens
würdiges Mädchen vermehrt welches mir seine Mutter
eine Freundin der meinen zu dem Zwecke anvertraute da
mit dasselbe die Lücken einer ländlichen Erziehung in unsrer
Stadt ergänze Der Zufall fügte es daß einige Wochen
später der Erinnerungstag unserer Vermählung mit der
Promovirung des jungen Hammerstein zum Doktor zusam
menfiel wodurch sich dein Vater veranlaßt fand unsere
Nachbarin und ihren Sohn zu unserm bescheidenen abend
lichen Festessen einzuladen ohne übrigens vermöge unserer
Erfahrung aus deren Annahme allzusehr zu rechnen In
der That entschuldigte sich die vergrämte arme Frau wie
immer in solchen Fällen mit Unwohlsein wogegen Robert
oder vielmehr Doktor Hammerstein ausnahmsweise und
zwar so verändert in seinem ganzen Wesen erschien daß ich
kaum meinen Augen traute Zum ersten Male sah ich
diese schwermüthigen Augen seurig aufblitzen um diese Lippen
ein glückliches Lächeln spielen welches durch das Beispiel
Annas so hieß meine neue junge Freundin verlockt mehr
als einmal an diesem Abende zu lautem frohen Lachen
sich entwickelte Es bedürfte keines großen Scharfsinnes
um zu errathen daß diese merkwürdige Umwandlung nur
ein Werk der letzteren war und in der That gestand mir
dieselbe noch am nämlichen Abend unter Thränen daß der
junge Nachbar ihr seine Huldigung nicht nur durch Blicke
sondern auch durch wiederholte ritterliche Begleitung ge
legentlich ihrer Ausgänge bezeigt und daß sie diese Beweise
ein r entstchenden Neigung von seiten des sonst so ernsten

Aus dem Gesetzentwurf betr den Erlaß der vier
untersten Klassensteuerstufen und die Besteue
rung des Vertriebes von geistigen Getränken und
Tabaksfabrikaten welcher heute Abend dem Bureau
des Abgeordnetenhauses übergeben worden ist theilt die
Magd Ztg mit Die Aufhebung der betr Klassen

steuerstufen tritt mit dem 1 April 1883 ein Für die
Erhebung von Kommunalzuschlägen zu der Klassensteuer
oder die Vertheilung von Kommunallasten nach denselben
so wie für die Feststellung der nach dem Maßstabe der
Besteuerung geregelten aktiven und passiven Wahlberechtigten
hat die Veranlagung der Klassensteuer der vier untersten
Stufen auch ferner noch nach den bisherigen Vorschriften
zu erfolgen Der Lizenzabgabe unterliegt Jeder der a
Wein Trauben oder Obstwein auch Kunstwein d Bier
0 Branntwein einschließlich von Spiritus Arac Rum
Cognac Liqueuren nnd versetzten Branntwein aller Art so
wie der daraus bereiteten Getränke ä Tabaksfabrikate an
andere Personen als gewerbsmäßige Wiederverkäufer ver
kauft oder zum Genusse auf der Stelle feilbietet Die
Steuer beträgt jährlich a für Geschäfte von erheblicherem
Umfange mit einem jährlichen Absätze im Werthe von mehr

als 1000 1 Stufe von 1000 2000 für Bier
16 Wein 20 Tabak 24 Branntwein 32 2 Stufe
bis 3000 Bier 32 Wein 40 Tabak 48 Brannt
wein 64 3 Stufe bis 4000 Bier 48 Wein 60
Tabak 72 Branntwein 96 4 Stufe bis 5000
Bier 64 Wein 80 Tabak 96 Branntwein 128
5 Stufe bis 7000 Bier 88 Wein 112 Tabak 132
Branntwein 172 6 Stufe bis 10 000 Bier 128
Wein 160 Tabak 192 Branntwein 256 und so fort
Für je 3000 steigend Bier um 48 Wein 60 Tabak
72 Branntwein 96 d Für Geschäfte von geringerem
Umfange mit einem jährlichen Absatz im Werthe von nicht
mehr als 1000 in Ortschaften von mehr als 100000
Einwohnern Bier 12 Wein 16 Tabak 18 Branntwein
24 von mehr als 50 000 Einwohnern Bier 8 Wein
10 Tabak 12 Branntwein 16 von mehr als 15 000
Einwohnern Bier 6 Wein 8 Tabak 10 Branntwein
12 von mehr als 2000 Einwohnern Bier 4 Wein 4
Tabak 6 Branntwein 8 von weniger als 2000 Ein
wohnern Bier 3 Wein 3 Tabak 4 Branntwein 6
0 Für Handel im Umherziehen mit Tabaks
fabrikaten ist zu der zu entrichtenden Gewerbesteuer ein
50proc Zuschlag mindestens aber der Betrag von 12
zu erheben Der Finanzminister ist ermächtigt solchen Ge
werbebetrieben welche den niedrigsten Steuersatz nicht auf
zubringen vermögen den steuerfreien Betrieb zu gestatten
bezw den nach Tarif d in den Abth 1 4 einschließlich
steuernden eine Ermäßigung bis zum Steuersatz der 5 Ab
theilung zu gewähren Ueber Steuerbefreiung sür den
natnrirten Spiritus ist ebenfalls Bestimmung getroffen
Die nach Z 15 Absatz 2 des Gesetzes vom 19 Juli 1861
vom Kleinhandel mit geistigen Getränken zu erhebende
Steuer wird von dem im Z 1 bestimmten Zeitpunkte ab
aufgehoben Im Uebrigen ist die bestehende Gewerbesteuer
neben und unabhängig von der nach diesem Gesetze zu er
hebenden Steuer fortzuentrichten

Zu einer großartigen Demonstration gegen die
neuen Unfall und Kranken Versicherungsvorlagen der Reichs
regierung gestaltete sich die große öffentliche Versammlung
sämmtlicher freien und eingeschriebenen Hülfs
kassen Berlins und Umgegend welche auf Anregung der
Vorstände der freien Hülfskassen der deutschen Gewerkvereine
am Montag Abend im großen Saale bei Buggenhagen am
Moritzplatz stattfand Die verschiedenen Ausführungen
dürften sich in der nachfolgenden Resolution resumiren lassen
die einstimmig zur Annahme gelangte Die Versammlung
der eingeschriebenen und freien Hülfskassen Berlins und Um

Mannes nicht ungerührt entgegengenommen habe Ich küßte
das tief bewegte Mädchen und versprach mein Bestes thun
zu wollen für das Gedeihen des neuen Herzensbundes ohne
mir jedoch die demselben entgegenstehenden Schwierigkeiten
zu verhehlen Anna hatte nur ein unbedeutendes Vermögen
zu erwarten daher die Zukunft des Paares ganz von der
raschen Beförderung des jungen Doktors im Staatsdienste
abhing Eine solche stand nun bei den ungewöhnlichen
Fähigkeiten und dem eisernen Fleiße deS jungen Kandidaten
allerdings im Bereiche der Möglichkeit ja sogar der Wahr
scheinlichkeit daher eS eigentlich nur darauf ankam was die
Eltern Annas und Frau Hammerstein zu solchen Aussichten
sagen würden Nun ich sollte darüber nicht lange im
Unklaren bleiben als ich nämlich andern Morgens auf dem
Hausflur Frau Hammerstein traf nahm letztere meine
freundlichen Gruß in so beleidigender ja geradezu feindseliger
Weise auf daß ich schon genug wußte von Annas Eltern
aber traf am dritten Tage nach jenem glücklichen Festabende
ein Schreiben ein welches das arme Mädchen offenbar
unter einem vorgeschobenen Vorwand auf die bestimmteste
Weise zur sofortigen Heimreise aufforderte

Gerade für den Abend desselben Tages hatten die
Liebenden eine Zusammenkunft bei mir verabredet ich aber
konnte und durfte ein so kategorisch mißbilligtes Verhältniß
nicht mehr unterstützen und veranlaßte meine in Thränen
zerfließende Schutzbefohlene mit dem nächsten Bahnzuge ab
zureisen

Als ich allein war und Zeit zum Nachdenken hatte
konnte ich keinen Augenblick länger zweifeln daß diese Ab
berufung ein Werk Frau Hammersteins war welch letztere
Annas Eltern von der Residenz her beiläufig kannte Mich
schauderte vor der Härte dieser Frau welche mit derselben
Konsequenz die dem Knaben alles was Kinderlust und
Freude entzog nun auch das Liebesglück des jungen Man
nes zerstörte unbekümmert ob auch ein Herz darüber bräche
Und dennoch liebte sie ihren Sohn sah ich doch Thränen
in ihrem Auge als sie mir von dessen neuer Doktorwürde
erzählte aber es war die Liebe einer Tigerin heiß und un
duldsam bis zur Grausamkeit

Mit Bangen sah ich dem Abend entgegen der dem

gegend erklärt Die Gesetzentwürfe betreffend die Kranken
nnd Unfallversicherung der Arbeiter bedrücken abgesehen von
vielen anderen Mängeln nicht nur die gedeihliche Entwick
lung sondern die Existenz der freien Hülfskassen indem diese
Entwürfe 1 die von Rechts wegen den Arbeitgebern allein
obliegende Haftpflicht für die ungeheure Mehrzahl der Be
triebsunfälle auf die zum größten Theil durch die Arbeiter
beiträge erhaltenen Krankenkassen überwälzen während letz
tere ohnehin schon durch die Gesundheitsschädlichkeit vieler

Betriebe schwer belastet sind 2 die zur Verhütung von
Ausbeutung von freien Kassen unentbehrliche Carenzzeit
theils ganz aufgehoben theils auf mehr als die Hälfte
herabgesetzt wird 3 nicht nur die Konkurrenz der vielfachen
durch Arbeitgeber und Behörden begünstigten und unter
stützten Zwaiigskafsen auf die freien Kassen drücken würden
sondern alle nicht schon in den letzteren angehörigen Arbeiter
beim Eintritt in das Arbeitsverhältniß direkt in die Zwangs
kasse hineingetrieben und in denselben festgehalten jeder Zu
wachs also der freien Kasse abgeschnitten wird Da über
dies die Gesetzentwürfe der Reichsregierung sowohl hinsicht
lich der Leistungen nur 13 Wochen Krankenunterstützung
u s w als der Organisation äußerste Systemlosigkeit und
Zersplitterung einen Rückschritt gegen die freien Kassen
bringen und ohne Noth den bestehenden Rechtsboden ver
lassen so erwarten wir von der Volksvertretung daß sie
diese Vorlagen verwerfen dagegen durch Verbesserung der
Haftpflicht und Hülfskasseugesetze die vorhandenen Mängel
auf dem Boden der Gleichberechtigung und Selbstverwaltung
beseitige

Die aus dem Ertrage der Zölle und der Ta
baksteuer an die Bundesstaaten zu überweisende Summe
ist in den Reichshanshaltsetats für 1883/84 und 1884/85
mit um 5 358170 bezw 2 695 430 erhöhten Beträgen
in Ansatz gebracht worden Bei den Stempel Abga
ben ist ein Mehr von 43880 angenommen Der
Mehrbedarf der lausenden Ausgaben bei der Militär Ver
waltung beträgt für 1883/84 1323 338 für 1884/85
498067 und bei der Marine für ersteres Jahr 654211
und sür letzteres 206921

Die N Pr Ztg brachte vor einigen Tagen die
Nachricht daß neue Eisenbahnverstaatlichungen
in Aussicht ständen welche Mittheilung in den eventuell
interessirten Kreisen sehr beachtet wurde Der Berliner
Actionair bestätigt dagegen ausdrücklich die Nachricht der

Zeitung des Vereins deutscher Eisenbahnen daß zur Zeit
von einem weiteren Erwerbe von Privatbahnen seitens des
Staates nicht die Rede und für diese Session deS
Landtages die Vorlage eines Kaufvertrages schon deshalb
ausgeschlossen sei weil seitens der Regierung vorbereitende
Schritte nicht gethan und keiner Direktion eme offizielle
Kaufofferte gemacht worden ist

Aus dem Westf Merk, ersehen wir daß die
Centrums Fraktiou behuss Vorbereitung der Debatte
über den Kultusetat eine Beschwerde Kommis
sion gebildet hat dem genannten Blatte wird darüber
geschrieben Die Beschwerde Kommission hat zum ersten
Vorsitzenden den Oberbürgermeister a D Kaufmann zum
zweiten Herrn Rektor Dr Berger zum ersten Schriftführer
Dr Maiunke zum zweiten den Abg Bachem gewählt Alle
auf das Kirchen und Schulwesen bezüglichen Beschwerden
sind baldigst dem ersten Schriftführer mitzutheilen Die
Kommission berichtet nach Prüfung derselben an die Fraktion
welche darüber entscheidet ob und in welcher Form die ein
zelnen Gravamina in den Plenarsitzungen des Abgeordneten
hauses verhandelt werden sollen ES ist wahrscheinlich daß
der Kultusetat noch im Laufe des nächsten Monats im
Plenum berathen werden wird Demselben Korresponventen
verdanken wir die Mittheilung daß dieser Tage bei dem
Fraktionsdiner des Centrums an welchem die polnischen

Liebenden eine so harte Enttäuschung bringen sollte Meine
Angst war jedoch überflüssig denn er kam nicht und war
also durch die Mutter von dem Vorgefallenen unterrichtet
worden was mir nur lieb sein konnte Mit jenem Tage
endete mein Verkehr mit Mutter und Sohn welche mir
fortan sichtlich auswichen die Mutter wahrscheinlich im
Gefühle ihres Unrechtes gegen mich der Sohn weil mein
Anblick ihn an das härteste Opfer erinnerte das er seiner
Mutter gebracht an das Opfer seines Herzens

Die Erzählerin schwieg und schon schmiegten sich Min
chenS Arme um die Schultern der alten grau und mit
thränenverdunkelten Augen flüsterte das gutherzige Mädchen
Nicht böse sein Mama will auch nie mehr so thöricht

schwatzen

Und du gehst zu ihm fragte die Matrone des
Töchterleins reine Stirn küssend

Mit Freuden Mama, rief Minchen entgegen nun
aber sage Mama was geschah denn mit dem jungen
Mädchen

Auch das muß Fräulein Neugier wissen Nun
immerhin das Loos der Armen mag dich vor Hochmuth
schützen Anna heirathete nachdem sie ihre erste Jugend
liebe mehrere Jahre betrauert einen reichen Kaufmann
wurde eine überglückliche Frau und Mutter bis das unselige
Jahr 1873 auch in dieses Haus von seinem überreichen
Vorrath von Kummer Noth und Verzweislung trug

Mein Gott, stammelte Minchen jetzt ganz bestürzt
es ist doch nicht Frau Blaumann deren Gatte eben erst

siech aus dem Kerker kam

Dieselbe mein Kind und weißt du wem sie die
eigene und die Erhaltung ihrer sechs Kinder verdankt

Nein Mama sie selbst weiß es ja nicht wie sie sagte
Allerdings ich aber erkannte in den eigenthümlich

festen Schriftzügen auf den Cauverts der an Frau Blau
mann adressirten Geldbriefe dieselben welche ich so oft in
den Schreibheften des jungen Hammerstein gesehen

Fortsetzung folgt



Abgeordneten Theil nahmen Herr August Reiche nsp er
ger in einem gediegenen Toaste das Zusammengehen
zwischen Centrum und Polen feierte

In der noch zu wählenden Kommission zur
Vorberathung der Lauenbnrgische n Verordnung
wird nicht nur in erster Stelle ine Verfassungsmäßigkeit
dieser Verordnung geprüft sondern es dürfte auch in die
materielle Äerathung derselben eingetreten und Anträge auf
Aufnahme von Bestimmungen der Äreisordnung in die in
Lauenburg einzuführende Kreisverfaffunz eingebracht werden

Lüneburg 27 November Herr v Bennigsen
Förder ist setzt in der Leitung der hiesigen Strafanstalt
beschäftigt

Harburg 26 November Die Nachricht daß die
Handelskammer von Hardurg ihre Berichte unkorrigirt
veröffentlicht habe bestätigt sich nicht Dieselbe hat viel
mehr zugleich mit der Veröffentlichung ihres Jahresberichts
in einem Nachtrage mehrere thatiächliche Berichtigungen
veröffentlicht die ihr vom Handelsministerium aufgetragen
waren

Vermischtes
Koblenz 25 November Der Mörder der Helene

Weiland vergl die gestrige Nummer ist in der Person
des Elsendahnbremsers Josef Müller entdeckt Derselbe
hat heute Nachmittag V 4 Uhr in der Zelle des hiesigen
Polizeigefängnisses vor den Polizei Kommissaren Solle und
Äreiff em umfassendes Gestänvniß abgelegt Ueber die
Ermittelung des Mörcers theilt die Kobl Ztg folgen
des mit Das ermordete Mädchen war am Abend des
22 November in einem Laden der Weißergasse anwesend
um kleine Einkäufe zu machen In over vor dem Laden
befand sich zur selben Zeit auch ein Bediensteter der Eisen
bahn der dem Mädchen als dieses den Laden verließ und
sich dem Weißerthor zuwandte in kurzer Zeit folgte Vor
dem Thoie will man einen eine Dienstmütze tragenden
Mann in Begleitung des Mädchens gesehen haben Die
Polizeibehörde von diesen Beobachtungen unterrichtet be
gann sofort ihre Nachforschungen und fand sich daraufhin

im Laufe des gestrigen Tages veranlaßt bei einem seit dem
Frühjahr von einer Station der Eiselbahn hierher versetz
ten Bremser der während des Tages Dienst hatte eine
Haussuchung zu halten Man fand in der Wohnung des
verheiratheten 25 Jahre alten Mannes ein blutbeflecktes
Rasirmesser und eine Schürze in welcher augenscheinlich
blutbedeckte Hände durch Abwischen gereinigt worden waren
Auf diese Momente hin begab sich ein Polizeibeamter mit
entsprechender Begleitung nach Winningen wo der Ver
dächtige nach Eintreffen mit dem Güterzuge von Trier in
Empfang genommen und geschlossen nach hier in Gewahr

sam geführt wurde Das sofort mit dem Verdächtigen
vorgenommene Verhör führte wie bereits erwähnt zum
Geftändniß des Verbrechers Mit großer Genugthuung
wird es anerkannt daß die hiesige Polizeibehörde diesem
schauderhasten Verbrechen so schnell auf die Spur gekom
men ist und den Thäter ermittelt hat Unsere Stadt ist
jetzt Gott sei Dank von dem Drucke befreit der seit zwei
Tagen schwer auf ihr lastete Der Bochumer Ztg
wird aus Remagen gemeldet daß der in Koblenz verhaftete
Lustmörder wirklich erst vor Kurzem von Bochum nach
Koblenz versetzt sei er heißt Bremser Josef Müller und
hat eine Frau und drei Kinder derselbe hat bereits die
That in Koblenz eingestanden und soll auch fernere Ge
ständnisse betr die Lustmorde bei Bochum gemacht haben
Auch der bochumer Staatsanwaltschaft ist telegraphisch
bestätigt worden daß der Mörder Joses Müller heißt und
erst vor Kurzem von Bochum nach Koblenz versetzt worden
sei Aus Koblenz berichtet man dem Deutsch Tagbl,

Die Aufregung ist eine ungeheure und um so berechtigter
als der p Müller bis vor kurzer Zeit als Bremser bei
den Kohlenzügen der Essen Bochumer Bahn thätig war
so daß mit ziemlicher Sicherheit geschlossen werden kann
er habe auch dort die Scheußlichkeiten verübt Wenigstens
sollen die Verletzungen am Unterleib eine erstaunliche Ähn
lichkeit haben mit den an den bochumer Personen vorge
fundenen Um dies genau festzustellen trifft im Lause des
heutigen Tages 26 die Kommission welche dort den
Obduktionsbefund festgestellt hat hier ein Der Mörder

ist 25 Jahre alt ein hübscher Mensch verheirathet und
Vater zweier Kinder

Würz bürg 26 November Stud D audt der
Duellgegner des am Sonntag gebliebenen Hauptmanns
Emmerich wurde gestern Abend 11 Uhr 30 Min mit dem
Bamberger Zug von einem Spähmann und einem Gendarmen
hier eingebracht und in die Frohnfeste eingeliefert Das
Gerücht er habe auf der Ueberführung hierher in Obertheres
einen glücklichen Fluchtversuch gemacht ist somit unbegrün
det Daudt wurde heute Abend 5 Uhr unter großem Zu
drange des Publikums von der Frohnfeste ins königl Land
gericht zur Vernehmung in geschlossener Droschke vorgeführt

Meteorologische Beovachtuugeu iu Halle
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Uebersicht der Witterung
Der hohe Luftdruck über Westbritannien hat beträcht

lich an Intensität zugenommen und scheint sich nach Nord
europc fortzupflanzen Da gleichzeitig im südlichen Deutsch
land das Barometer gefallen ist so dürften für Deutschland
wieder östliche Winde und Eintritt von Frostwetter zu erwar
ten sein Ueber Centraleuropa ist bei sinkender Temperatur
und schwacher vorwiegend südwestlicher Lustströmung das
Wetter veränderlich und noch vielfach zu Niederschlägen ge

neigt Trieft hatte Nachts Gewitter
Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der

kgl Schiffschleuse bei Trotha am 28 November Abends
6,10 am 29 November Morgens 6,38 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth iu Halle
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Es befinden sich Verkanssstellen meiner Weine in
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und ferner bei folgenden zum gehörende Filialen in
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Cönnern bei Herrn Hvri
Calbe a/S bei Herrn
Eisleben bei Herrn

Ermsleben bei Herrn Apotheker
Gera bei Herren HVinkl lk eliv
Gerbstedt bei Herrn
Kindelbrück i Th bei Herrn HV
Mansfeld bei Herrn
Mersebnrg bei Herrn I
Oberröblingen am See bet Herrn t ttertvlS

Bahnhofs Restauration
Planen i V bei Herrn t
Rotzlau a/H bei Herrn n
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Zerbst bei Herrn vi
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Stadt Theater
Donnerstag den 30 November 1882

17 Borstellung im 2 Abonnement

Die Närekentante
Lustspiel in 3 Akten von Otto Franz Gensichen

Freitag Zum 2 Male
Die Ranhall

Schauspiel in 4 Acten aus dem Französischen

von Karl Saar
Pferdedecke ges Abzuh Saalberg 23

koseutllal
INeues Concert Etablissement,I

Weideuplan 2
Donnerstag den 3V November
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Leipziger Martett
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Humrißiillie Zoirve
Montag
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Weihnachts Ausverkauf
Hunderte vozz sowie eine grosse Partie vin Slnv bieten den

Damen Gelegenheit schon jetzt ihren Weihnachtsbedarf in M IviÄSrstoSvi zu erstaunend
billigen Preisen zu decken

Ferner empfehle nachstehend verzeichnete Artikel welche sämmtlich für das Weihnachts
Geschäft bedeutend im Preise ermäßigt find
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UxZ i nd unter Selbstkostenpreis
Am 27 d M eröffnen wir wie alljährlich einen
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von zurückgesetzten konsektionirten seidenenund Vtti v s Ii iK I vn Wpit vi tü I vri wollenen
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gegen Zahnschmerzen sofort lmderns em
pftchlt Apotheker Joh Büdeseldt

Rannischestraße 24

Das zu Halle a S
Ar Lteiustrasse 66

tu bester Geschäftslage
belegeue Hausgrundstück

ist aus freier Hand zu
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ersiagen im Bureau des
Zustizrath RrnksiHsrs
in Halle a S

44
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Abends 10 Uhr

Dasellst Verkauf von seltenen Stereoslop
bilvern und Apparaten sehr billigHKA Tmn Verem
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